
Sie möchten, dass Ihr Ver-
ein oder Ihre Organisation,
Ihr Interessengebiet oder
ein Lokaltermin in unserer
Lokalberichterstattung ver-
treten ist? Sie möchten ei-
nen Leserbrief veröffentli-
chen? Oder einfach Informa-
tionen über das Lokalge-
schehen weitergeben?
In der Ausgabe Ostfildern
ist Rebecca Stahlberg die
Ansprechpartnerin für alle
redaktionellen Fragen.

Sie erreichen Sie unter:
Telefon 0711-7208-3321
Fax 0711 / 7208-3340
E-Mail: restahlberg@
googlemail.com

REPORTERIN
VOR ORT

Buslinien umgeleitet
VAIHINGEN

Vom 30. August, ab 7 Uhr, bis 4.
September, etwa 18 Uhr, wird in
Vaihingen der Knappenweg zwi-
schen der Hessenlaustaffel und
Knappenweg Gebäude Neun we-
gen umfangreichen Baumarbei-
ten an der Gäubahn gesperrt.
Der Individualverkehr wird über
die Dachswaldstraße umgeleitet.
Die Buslinie 82 wird zweigeteilt.
Unberührt bleibt die Linienfüh-
rung von Rohr kommend über
Vaihingen Universität.
Die Haltestelle Knappenweg
kann nicht angefahren werden.
Eine Ersatzhaltestelle wird in der
Universitätsstraße vor der Brücke
über die Schnellstraße B14 ange-
legt. Sie ist gleichzeitig Einsteige-
stelle in Richtung Vaihingen. Die
Busse wenden über den Schatten-
ring. Zwischen der Haltestelle
Waldeck und der Absperrung vor
der Haltestelle Knappenweg
wird die Linie 82 mit Großraum-
taxis betrieben. Für Fußgänger
bleibt der Knappenweg offen, so
dass zwischen Bus und Groß-
raumtaxi umgestiegen werden
kann. An der Ersatzhaltestelle
Knappenweg in der Universitäts-
straße wird zur gleichen Zeit ab-
gefahren wie von der Haltestelle
Waldeck. Die Nachtbuslinie N 11
wird durchgehend über die Böb-
linger Straße umgeleitet. Die Hal-
testellen Waldeck, Elsental,
Dachswald und Knappenweg
können nicht bedient werden.
Eine Ersatzhaltestelle wird ange-
legt in der Böblinger Straße nach
der Einmündung der Straße Im El-
sental. Nächste regulär bediente
Haltestelle ist Universität.

Jugend-
Tennismeisterschaften

VAIHINGEN/ROHR
Tennisspieler bis 16 Jahre aufge-
passt! In der Woche vom 2. bis
zum 5. September finden auf der
Tennisanlage des TC Blau-Weiss
Vaihingen Rohr die 19. Offenen
Stuttgarter Jugend-Tennismeis-
terschaften statt. Mehr Informa-
tionen und Kontakt findet man
unter www.tc-blau-weiss.com
oder unter der Rufnummer 780
19 65. Meldeschluss ist der 30.
August.

Das Leben – ein Spiel
VAIHINGEN

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Vaihingen veranstaltet
von 6. bis 10. September eine
Vortragsreihe mit Wort und Mu-
sik. Von Montag bis Freitag ge-
ben sich Referenten und Musi-
ker, immer um 19.30 Uhr in der
Dreieinigkeitskirche, Ackermann-
straße 39, ein Stelldichein. „Das
Leben – ein Spiel“ ist das Motto,
dem sowohl die Wort- als auch
die musikalischen Beiträge fol-
gen. Den Anfang macht Rainer
Buland vom Institut für Spielfor-
schung am Mozarteum in Salz-
burg.
Es folgen Frank Zeeb vom Stutt-
garter Oberkirchenrat und Kris-
tin Merle aus Tübingen, die über
die Internet-Plattform „Second
Life“ aus theologischer Warte re-
flektiert. Am Donnerstag kommt
der Präsident des Vereins für Be-
wegungsspiele Erwin Staudt, be-
vor Günther Zeltner von der
Evangelischen Gesellschaft mit
seinem Vortrag über Glücksspiel
die Reihe beschließt. Das musika-
lische Programm hat die Organis-
tin an der Dreieinigkeitskirche El-
sie Pfitzer zusammengestellt.
Es reicht von der Gregorianik bis
ins 20. Jahrhundert. Der Eintritt
ist frei.

Ende Juli bekam die Schule
für Körperbehinderte in Vai-
hingen einen gebrauchten
Mercedes Sprinter mit roll-
stuhlgerechter Umrüstung
spendiert. Die feierliche
Übergabe fand auf dem jähr-
lichen Spiel-Sport-Spaß-Fest
statt. Vier Spender finanzier-
ten die Summe von mehr als
28 000 Euro.

VAIHINGEN
Die Schüler der Schule für
Körperbehinderte Stuttgart
(SfK) freuen sich schon sehr
darauf, mit dem eigenen Bus
zu Abenteuern in den Wald,
auf die Möhringer Jugend-
farm und zu weiteren span-
nenden Zielen aufzubrechen.
Denn eingeschränkte Mobili-
tät stellt eines der Haupthin-
dernisse im Alltag körperbe-
hinderter Menschen dar.
Viele Lernfelder liegen au-
ßerhalb der Schule. Ein wich-
tiges Lernziel ist, Mobilität
zu erreichen. Die Mittel für
Sonderfahrten wurden vom
Schulträger beschränkt und
gedeckelt. Dadurch sind
Fahrten zu Lernfeldern, die
außerhalb der Schule liegen,
nur eingeschränkt möglich.
Hier bringt jetzt der eigene
Bus Abhilfe. Der Förderver-
ein der Schule für Körperbe-
hinderte wurde im Juli 2009
gegründet. Vorsitzender ist
Heinz Staffa. Als erstes gro-

ßes Projekt schaffte der För-
derverein den behinderten-
gerechten Rollstuhlbus an,
die Gesamtkosten betragen
28 200 Euro.
Die Bogeys-Golfer Baden-
Württemberg, vertreten
durch Klaus Sattler, Chef der
Lottogesellschaft Baden-

Württemberg, spendeten aus
dem Erlös ihres Bogeys Cha-
rity Cups 10 000 Euro. Der Li-
ons-Club Stuttgart Schloss-
garten hat dem Förderverein
eine Spende von 5000 Euro
überwiesen. Die Ikea-Häuser
Sindelfingen und Ludwigs-
burg übergaben im Januar

2010 als Erlös aus ihrem Pro-
jekt „Weihnachtsbäume für
Kinderträume“ den Betrag
von 9354 Euro. Den Restbe-
trag in Höhe von 4500 Euro
für die Umrüstung und die Be-
schriftung des Busses über-
nahm die Stuttgarter Merce-
des-Benz-Niederlassung, ver-

treten durch deren Leiter
Hans-Michael Huber und den
Stuttgarter Verkaufsleiter
Nutzfahrzeuge, Andreas Je-
sek.
In der Schule für Körperbe-
hinderte in Vaihingen wer-
den aktuell 150 Schüler im Al-
ter von sechs bis 20 Jahren
mit den unterschiedlichsten
Behinderungen unterrichtet.

Vergleichbar mit den Eintei-
lungen der Regelschulen gibt
es eine Grundstufe, eine
Hauptstufe und eine Praxis-
stufe. In der Praxisstufe leis-
ten die älteren Schüler ihre
Berufsschulzeit ab. In Räu-
men der Fasanenhofschule
kooperieren zwei Außenklas-
sen der Schule mit Partner-
klassen der Haupt- und der
Grundschule.
Das Spektrum der Behinde-
rungen und somit der Lern-
möglichkeiten und Lernin-
halte der Schülerinnen und
Schüler ist sehr weit. An der
Schule lernen sowohl
schwerstmehrfachbehin-
derte (Kinder, deren Entwick-
lungsstand im Schulalter
dem eines Säuglings oder
Kleinkindes ähnlich ist), als
auch geistig- und lernbehin-
derte sowie körperbehin-
derte Kinder, deren Fähigkei-
ten denen von Grund- und
Hauptschulkindern entspre-
chen.

Rebecca Stahlberg

SCHON GEHÖRT?

Es gibt in Stuttgart immer
mehr Katzen die Hilfe brau-
chen. Der Verein Katzenhilfe
Stuttgart kümmert sich um
die Samtpfoten, hat aber
auch die Unterstützung tier-
lieber Menschen nötig. Die
Katze Sternchen braucht ei-
nen Pflegepaten und ihre sü-
ßen Sternschnppen suchen
ein neues Zuhause.

VAIHINGEN
Das Leben der kleinen Kat-
zenfamilie stand unter kei-
nem guten Stern: Ein Stutt-
garter Kleintierzüchterver-
ein informierte den Verein
Katzenhilfe Stuttgart über
das Auftauchen einer ver-
wundeten Mutterkatze.
Auf Grund ihrer schweren
Verletzungen am Vorder-
bein könne sie ihre zwei hilf-
losen Jungen nicht mehr ver-
sorgen.
Nach dem Einfangen des
Trios wurde festgestellt,
dass die Kätzin Fieber hatte
und ihre Wunde so schwer
entzündet war, dass das Bein
amputiert werden musste.
Eine liebevolle Dauerpflege-
stelle, die sich auf die Unter-
bringung behinderter Kat-
zen spezialisiert hat, hat sie

aufgenommen.
Die 18 Monate alte Katzen-
dame, die nun Sternchen
heißt, sucht daher dringend
einen Paten oder eine Patin.
Für ihre zwei kleinen, drei-
farbigen „Sternschnuppen“
Hanni und Nanni, zehn Wo-
chen alt, ist die Katzenhilfe
auf der Suche nach einem Zu-
hause bei katzenerfahrenen
Menschen. Vermittlungskon-
takt über die Telefonnum-
mer 230 95 58.
Eine Patenschaft sichert le-
benslange Pflege für die
Tiere. Da es bei der aktuel-
len Vermittlungssituation
fast unmöglich ist, behin-
derte oder alte Tiere zu ver-
mitteln, ist die Katzenhilfe
Stuttgart auf Dauerpflege-
stellen angewiesen.
Dort werden die Katzen ihr
Leben lang liebevoll ver-
sorgt – vorausgesetzt, die
Kosten für Futter, Medika-
mente und tierärztliche Ver-
sorgung ist gewährleistet.
Das ist nur durch die Über-
nahme von Patenschaften
möglich.
Schon ab 15 Euro pro Monat
kann man Sternchen oder ei-
nem der anderen Dauer-
gäste helfen und ihr „Glücks-

stern“ werden. Das Paten-
schafts-Formular und viele
weitere Informationen fin-
det man im Internet auf
w w w . k a t z e n h i l f e - s t u t t -
gart.de unter „Katzen hel-
fen“ (Link „Übernehmen Sie
eine Patenschaft“).
Kontakt auch per E-Mail un-
ter der Adresse patenschaf-
ten@katzenhilfe-stuttgart.
de.

Die Waldfeste in Stuttgart-
Rohr auf der Rohrer Höhe ha-
ben gleichermaßen Tradi-
tion wie Kult-Status. Den krö-
nenden Abschluss der Wald-
fest-Saison macht dieses
Jahr am 29. und 30. August
der Musikverein Rohr mit sei-
ner MVR-Big-Band. Im und
um das Zelt, das Ecke Fest-
waldstraße und Steigstraße
auf der Rohrer Höhe steht,
spielt und bewirtet der Mu-
sikverein Rohr. Als Gastka-
pelle spielt der Musikverein
Musberg.

ROHR
Sowohl am Sonntag, 29. Au-
gust, als auch am Montag, 30.
August sind die Musiker und
ihre Helfer ab 11 Uhr für die
Besucher da. Egal wie das
Wetter wird, das große Fest-
zelt bietet Schutz vor Sonne,
Regen und Wind – und zu al-
len Zeiten kann man auch
draußen sitzen. „Ein kleiner
Einblick in das kulinarische
Angebot: Sicher werden die
gegrillten Hähnchen wieder
reißenden Absatz finden,
aber auch Steaks und Würste
bis hin zu belegten Brötchen
sind immer gut gefragt“, er-
zählt Wilfried Gaßner. „Ne-
ben dem Angebot für den
herzhaften Appetit gibt es

auch selbstgebackene Ku-
chen und Torten, die von den
Musikerfrauen jedes mal mit
Leidenschaft gebacken wer-
den.“ An beiden Tagen ver-
zaubern die aktiven Musike-
rinnen und Musiker musika-
lisch mit der richtigen Wald-
festatmosphäre. „Wir haben

Musik, die richtig gut unter-
hält.
Da gibt es Rock'n Roll, jaz-
zige Arrangements, Oldies,
Schlager, selbst Walzer und
ein paar knackige Polkas. Ja,
Blasmusik kann so fetzig
sein“, ist Wilfried Gaßner
überzeugt. Den Frühschop-

pen am Sonntag eröffnet die
MVR-Big-Band in ihrer
Webbs-Formation ab 11 Uhr.
Danach, etwa um 14 Uhr,
wird als Gastkapelle der Mu-
sikverein Musberg aufspie-
len. Abends wird dann die
MVR-Big-Band ab etwa 17
Uhr bis zum Ausklang um

21.30 Uhr spielen.
Der Montagabend ist dann
wieder die Spezialität der Af-
ter-Business-Events und der
Pendler. Hier haben alle, die
montags nicht zu lange arbei-
ten wollen und die am Sonn-
tag keine Möglichkeit fürs Da-
beisein hatten, eine letzte Ge-
legenheit zum Waldfest mit
den Musikern. Gespielt wird
von 18 Uhr bis 21 Uhr - fast
nonstop. Der Dirigent Gün-
ther Fischer wird auch wie-
der aktiv mitsingen um die
Stimmung anzuheizen.
„Take me home, country
road...“ heißt einer der Coun-
try-Evergreens, die die Musi-
ker im Repertoire haben. Da-
mit ist die Buslinie 82 ge-
meint, die direkt vor dem Zelt
anhält und die Besucher
nach Hause bringen kann - be-
quemer geht's nicht. „Was
gibt's sonst noch im Musikver-
ein? Es werden Jugendliche
an Trompete, Saxophon und
Keyboard ausgebildet“, be-
richtet Wilfried Gaßner. „Die
Ausbildung ist fundiert und
mit einer Jugendkapelle be-
lohnt.“ Mehr Informationen
findet man im Internet unter
www.musikverein-rohr.de,
darunter eine Anfahrtskizze
sowie die Beschreibung des
Festverlaufes.

Mit dem Bus in die Freiheit
Schule für Körperbehinderte erhält Bus mit rollstuhlgerechter Umrüstung

MÖHRINGEN
Am kommenden Mittwoch, 1.
September, wandert die Orts-
gruppe Möhringen des Schwä-
bischen Albvereins nach Lud-
wigsburg zum Kaffeeklatsch
bei Königs.
Unsere Alltagsgetränke Tee,
Kaffee und Schokolade fan-
den erst zu Beginn des 18.
Jahrhunderts ihre Verbrei-
tung in Europa, dann aber in
einem Triumphzug.
Der besondere Reiz lag in der
Verbindung mit dem gerade
erst entdeckten Porzellan.
Krönender Abschluss der
Reise ins Reich der heißen
Genüsse werden ein Kuchen
nach historischem Rezept
und eine Tasse Kaffee oder
Tee, serviert in kostbarem
Ludwigsburger Porzellan im
Schauraum der ehrwürdigen
Manufaktur.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
am Bahnhof Möhringen. An-
meldung bei Gisela Hascher
unter der Telefonnummer 71
14 92.

FASANENHOF
Wer sich für Kräuter interes-
siert, sollte am kommenden
Dienstag, 31. August, ins
Schulhaus 15 kommen.
Bei einem Wiesenspazier-
gang lernen die Teilnehmer
bei Fr. Schwarzbuger viel
Wissenswertes über die hei-
mischen Kräuter und stellen
im Anschluss leckeres Wie-
senkräuterbruschetta her.
Beginn der Veranstaltung ist
um 13.30 Uhr, Dauer bis circa
17 Uhr.

VAIHINGEN
Am Dienstag, 7. September,
wandert das Forum Vaihin-
gen plus-minus 58 mit Genuss
rund um die Kreisstadt Rott-
weil und durch das Neckar-
tal, dabei steht auch ein
Rundgang durch die histori-
sche Altstadt von Rottweil
auf dem Programm.
Treffpunkt ist 9.10 Uhr am
Vaihinger Bahnhof, die Rück-
kehr ist um 18.40 Uhr.
Weitere Informationen und
Anmeldung bei Herrn Haller
unter der Telefonnummer
735 30 69.

Spielen Rock’n’Roll, Oldies, Schlager und knackige Polkas: die MVR-Big-Band des Musikver-
eins Rohr.  Foto: e

Bei der feierlichen Übergabe des neuen Rollstuhlbusses (von links): Klaus Sattler, Bogey-Gol-
fer, Marco Gentile, Ikea, Heinz Staffa, Vorsitzender des Fördervereins, Werner Oellers,
Lions Club Stuttgart Schlossgarten, Hans-Michael Huber und Andreas Jesek, beide Merce-
des-Benz, Gerd Kleinmann, Lions Club Stuttgart Schlossgarten, Pia Pflichthofer, Junior Busi-
ness Team, Peter Otto, Schulleiter der SfK und Kinder der Klasse 4.  Foto: e Königliche

Genüsse

Wissenswertes
über Kräuter

Rund um
Rottweil

Ein Trio auf elf Pfoten
Katze Sternchen sucht Paten und für ihre Kinder ein Zuhause

Die Katze Sternchen sucht ihren Glücksstern.  Foto: privat

Fetzige Blasmusik und
kulinarische Köstlichkeiten

Musikverein Rohr veranstaltet Waldfest auf der Rohrer Höhe
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Montag-Freitag 8 - 17.30, Samstag 10 -14 Uhr
www.emo-fensterbau.de
info@emo-fensterbau.de

Vor dem
GebäudeP

ALLES AUS EINER HAND

Wir stehen für die gute 
Qualität unserer Produkte 
und für unsere bekannt 
guten Montageleistungen.

Nehmen Sie uns beim Wort:

R. Ehmeneck und A. Rein

Mit Neuheiten bei Fenstern und Türen sind 
wir immer einen Schritt voraus!
Z.B. Unser energiesparendes Kunststoff-Fenster Toptherm
aus faserverstärktem High-Tech-Material, mit optimalem 
6-Kammerprofil. Sie sparen ca. 30% teuere Heizkosten ein. 

Fordern Sie unsere Spezialkataloge an - auch für:
Haustüren, Vordächer, Zimmertüren, Garagentore, Dach-
flächenfenster, Rollladen, Jalousien, Markisen, Dachdecker- 
sowie für Maler- und Gipserarbeiten.

     Garantie: Unsere Produkt- und Montagequalität bekommen Sie nirgends günstiger.
Über 60% unserer Aufträge erhalten wir durch die Weiterempfehlungen von Kunden. 

   Ca. 40.000 zufriedene Hausbesitzer sind unsere beste Referenz.

            - seit 1973 der Markenname als Qualitätsbegriff !

Aufgrund der großen Nachfrage suchen wir qualifizierte Fenster- u. Türenmonteuresowie erfahrene und seriös arbeitendeAußendienst-Mitarbeiter mit Branchen-kenntnissen.

WELTNEUHEIT Aluminium-Haustüren mit kratzfester 
Beschichtung! In vielen Ausführungen und Farben.
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